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Danke
für das Licht, das am Morgen den 
schwarzen Balken der Nacht hinter 
den Horizont schiebt.

Danke
für den rauen Ruf einer Elster, der 
mich aus den Gedanken reißt und 
meinen Blick leitet in Richtung Him-
mel.

Danke
für das Klingeln an der Tür, das eine 
Begegnung einläutet, die mir neuen 
Mut verleiht.

Danke
für die kleinen Wendepunkte mitten 
im Alltag, die meine Hoffnung nähren 
auf Licht und Farben im Leben.

Liebe Gemeinde,
dieses Gebet von Tina Willms spricht 
von kleinen Wendepunkten, die 
Licht schenken: nichts Großes, aber 
dennoch Wichtiges, was im Alltag 
geschehen kann, um das Leben lä-
chelnd anzugehen.
Ich finde, dass es eine große Her-
ausforderung ist, den Blick für die 
kleinen Dinge nicht zu verlieren. Wir 
erleben einfach zu viel Großes! Da 
sind negative Wendungen wie der 
Krieg in der Ukraine mit all seinen 
Folgeschäden, die Veränderung des 
Klimas und die Auswirkungen auf 
Menschen und Natur, die aktuellen 
Preissteigerungen, die vielen das 
Leben schwer machen. 
All das ist groß und laut und ver-
drängt damit ein wenig das Sanfte, 
Kleine aus dem Blickfeld. Dabei lässt 

sich Gott meist genau darin finden: 
im Sanften. Dort, wo ich zur Ruhe 
komme, den Blick schweifen lassen 
kann. Wo ich an einem dunklen Tag 
plötzlich einen Regenbogen ent-
decke. Dort, wo alles für einen Mo-
ment stillstehen darf. Wo – im besten 
Wortsinn – Begegnung stattfindet. 
Denn Gottes Geist ist nun einmal 
meist leise.
Einige von Ihnen haben das viel-
leicht in der Sommerpause ein wenig 
spüren können. Ich wünsche Ihnen 
auch für die kommende Zeit einen 
geschärften Sinn für solche sanften 
Momente der Hoffnung. Vielleicht 
erleben wir einen solchen ja auch 
gemeinsam, hier in der St.-Petri-Ge-
meinde. Ich freue mich darauf! 

Ihr Pastor Thomas Haase

Und Sie entscheiden,
wann, wo und wie.
Unsere Kundinnen und Kunden 
kennen wir meist persönlich. 
Und oft auch ihre Wünsche und Ziele. 
Dazu beraten wir sie individuell und 
kommen sogar zu ihnen nach Hause – 
mit unserer Video-Beratung.
Wir sind da, wenn Sie uns brauchen.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Zum Glück
gibt’s guten Rat
in Ihrer Nähe.
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Jahre von den Mitgliedern der Ge-
meinde gewählt, wobei die Amtszeit 
erstmals für drei oder sechs Jahre 
vereinbart werden kann. Er leitet 
die Gemeinde gemeinsam mit dem 
Pfarramt. In regelmäßigen Sitzun-
gen entscheiden die Kirchenvorste-
herinnen und Kirchenvorsteher über 
die Schwerpunkte des Gemeindele-
bens.
Zusammen mit dem Pfarramt gibt 
der Kirchenvorstand seiner Kir-
chengemeinde ein Gesicht. Mit viel 
Leidenschaft und verschiedensten 
persönlichen Begabungen schafft 
er die Grundlage für ein lebendiges 
Gemeindeleben. Als Leitungsgremi-
um trifft er sich monatlich zu einer 
gemeinsamen Sitzung.

Kollegiales Miteinander und eigen-
ständiges Arbeiten werden dabei 
großgeschrieben. In der Zeit zwi-
schen den Sitzungen können sich 
Kirchenvorsteher und Kirchenvor-
steherinnen je nach Zeitbudget dort 
engagieren, wo ihr Herz schlägt, 
sei es in Projekten mit Kindern, Ju-
gendlichen oder Erwachsenen in der 

Zur Pfarrstellensituation in Buxtehude

Kandidatinnen und Kandidaten 
für den Kirchenvorstand gesucht

Tipp: In den kommenden Wochen 
werden Vorstandsmitglieder aus 
den Kirchengemeinden des Kir-
chenkreises Buxtehude die Arbeit 
im Kirchenvorstand in kurzen Vide-
os vorstellen 
(https://www.kirchenkreis-buxtehude.
de/kirchenvorstandswahl).

Anfang Juni erschien die Stellen-
ausschreibung für die offene St.-
Petri-Pastorenstelle. Diese haben 
wir gemeinsam mit unserer Nach-
bargemeinde St.-Paulus entwickelt, 
denn in beiden Gemeinden müssen 
fast zeitgleich Pfarrstellen neu be-
setzt werden. Zudem möchten wir 
mit unseren Pfarrteams in Zukunft 
noch enger über Gemeindegrenzen 
hinweg zusammenarbeiten.
Ausgeschrieben wurden eine volle 
Pfarrstelle für St. Paulus und eine 
halbe Stelle für die St.-Petri-Kirchen-
gemeinde. Wie an vielen Orten der 
Landeskirche Hannovers mussten 
leider auch in Buxtehude aufgrund 
der sinkenden Mitgliederzahlen Stel-
lenanteile in beiden Kirchengemein-
den gekürzt werden.
Pastor Dr. Jan Lohrengel hat sich 
sehr schnell beworben und wurde 
bereits vom Kirchenvorstand der St.-
Paulus-Kirchengemeinde als neuer 
Pastor gewählt. Darüber freuen wir 
uns sehr. Jan Lohrengel ist vielen in 
Buxtehude bereits bekannt, weil er 
bis 2019 Vikar bei Pastor Lutz Tietje 

gewesen ist. Inzwischen ist er ordi-
niert worden und hat seinen Probe-
dienst in der Christuskirche in Hem-
moor geleistet.
Bisher ist es uns noch nicht gelun-
gen, die halbe Pfarrstelle in St. Pe-
tri zu besetzen. Das wird schwierig 
bleiben, doch vielleicht ergibt sich 
die Möglichkeit, die halbe Pfarrstelle 
mit einer weiteren halben Stelle in ei-
nem anderen kirchlichen Bereich zu 
verbinden.
In der Vakanzzeit zwischen Aus-
schreibung und Besetzung der 
Pfarrstelle hat uns in den ersten drei 
Monaten Gastpastor Edzard Siuts 
tatkräftig unterstützt. Dafür sind wir 
ihm sehr dankbar. Sollte die Vakanz 
länger dauern, hoffen wir, ihn noch 
einmal für einen Gastdienst gewin-
nen können.
Ein großer Dank gilt auch allen Eh-
renamtlichen in St. Petri für ihr Mit-
denken und Mitarbeiten in dieser be-
sonderen Zeit!    

Für den Kirchenvorstand
Joachim Freund 

und Pastor Thomas Haase

Sie haben Spaß daran, etwas zu ge-
stalten und möchten sich für ande-
re einsetzen? Teamarbeit ist Ihnen 
wichtig und Sie haben keine Angst, 
Verantwortung zu übernehmen? Sie 
haben Zeit, in der Sie sich gern mit 

Ihren Fähigkeiten und Kenntnissen 
ehrenamtlich einbringen möchten? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig. 
Willkommen zur Mitarbeit in Ihrem 
Kirchenvorstand!
Der Kirchenvorstand wird alle sechs 

Gemeinde, in den Bereichen Musik 
und Kultur, Gottesdienst oder Finan-
zen, sei es für die Kindertagesstätte 
oder für diakonische Aufgaben, für 
Bau- oder Personalfragen und vieles 
mehr.

Bewerbungsfrist und Wahl
Bis zum 10. Oktober 2023 können 
sich Kandidatinnen und Kandidaten 
bewerben und vorgeschlagen wer-
den. Voraussetzungen sind ein Min-
destalter von 16 Jahren am Beginn 
der Amtsperiode und die Kirchenmit-
gliedschaft. Die Kandidatinnen und 
Kandidaten werden im Gemeinde-
brief vorgestellt. 
Kirche lebt durch Sie – am 10. März 
2024 ist wieder Kirchenvorstands-
wahl. Vielleicht sind Sie ja eine der 
Kandidatinnen oder einer der Kan-
didaten? Sprechen Sie unseren Kir-
chenvorstand oder unsere Pastoren 
an. Wir freuen uns auf Sie und Ihre 
Ideen!

Für den Kirchenvorstand
Joachim Freund und 

Pastor Thomas Haase

Unsere Kirchenvorsteher 
auf Klausur in Bad Bederkesa
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Anmeldung zum 
Konfirmandenunterricht 2024/2025 

Wir suchen Menschen, die Spaß 
daran haben, viermal im Jahr (Ende 
November, Ende Februar, Ende Mai 
und Ende August) den Gemeinde-
brief auszutragen. Folgende Touren 
sind zur Zeit unbesetzt: 

Altländer Straße (ungerade • 
Hausnummern), Andersenstraße 
und Schröderstraße mit 530 Ex-
emplaren
Braunschweiger Str., Itzehoer • 
Weg, Magdeburger Str., Oldes-
loer Weg, Theodor-Heuss-Straße 
mit 130 Exemplaren

Gemeindebriefausträger gesucht

Mitstreiter in der Redaktion gesucht

Estebrügger Straße (bis ehema-• 
liger Tankstelle, nur ungerade 
Hausnummern), Sonnenweg, Bei 
den Wettern, Am Estedeich mit 
91 Exemplaren
Sagekuhle mit 380 Exemplaren.• 

Sollte eine der Touren auf Ihr Interes-
se stoßen, Ihnen aber zu groß sein, 
können wir sie nach Absprache auch 
teilen. Bitte melden Sie sich im Kir-
chenbüro unter der Telefonnummer 
559370.

Dörte Joost

Zum Ende des Jahres scheidet 
ein Redaktionsmitglied aus der 
redaktionellen Arbeit aus. Wir su-
chen daher neue ehrenamtliche 
Mitarbeiter*innen. 
Sie sollten Spaß an der Arbeit mit 
Texten und Bildern haben und einen 
guten Blick für Layouts. Kenntnisse 
in den Programmen InDesign und 
Photoshop sind von Vorteil. Sie ar-

beiten in einem kleinen, engagierten 
Team. Der Gemeindebrief erscheint 
viermal im Jahr, der Arbeitsauf-
wand liegt bei etwa 20–30 Stunden 
pro Ausgabe, verteilt über mehrere 
Tage. Bei Interesse und für nähere 
Informationen melden Sie sich bitte 
bei Pastor Thomas Haase.

Pastor Thomas Haase

Dank der vielen 
ehrenamtlich Mit-
arbeitenden kön-
nen wir regelmä-
ßig die Türen von 
St. Petri auch au-
ßerhalb der Got-
tesdienste öffnen. 
Wir würden das 
gerne öfter tun, 
als es zur Zeit möglich ist. Dafür aber 
brauchen wir Ihre Unterstützung. 
Wenn Sie die Offene Kirche kennen-
lernen wollen, haben Sie jetzt die 
Gelegenheit.
Das Team der Ehrenamtlichen trifft 
sich am Dienstag, 12. September 
um 18.30 Uhr in der St.-Petri-Kirche 
und lädt Sie dazu ein, mehr über die 
Offene Kirche zu erfahren und viel-
leicht in Zukunft sogar aktiv mitzu-
arbeiten. Da alle mit einem kleinen 
Abendessen begrüßt werden sollen, 

Erlebnisraum Kirche 

würden wir uns über eine vorherige 
Anmeldung per Telefon (Tel. 559370) 
bis zum 8. September freuen.
Durchatmen, spirituell auftanken. 
Einfach nur da sein. Die Stille ent-
decken. Beten. Gott nah sein. In 
Gedanken schwelgen. Und vielleicht 
wollen Sie auch etwas über Architek-
tur und Geschichte erfahren... Fern-
ab vom Trubel des Alltags ist das in 
der St.-Petri-Kirche möglich. 
Unsere Ehrenamtlichen halten – 
meist für zwei Stunden – die Kirche 
offen. Manche geben gern Auskunft 
über die Kirche und die Gemeinde. 
Für andere ist dieser Dienst eher der 
Dienst einer Kirchenwache. Allen 
aber gilt diese Aufgabe als Zeichen 
der Gastfreundschaft einer lebendi-
gen Gemeinde.

Petra Lowin 
und Pastor Thomas Haase

Im Januar 2024 beginnt der Unter-
richt für die neuen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden, die im Jahr 2025 
konfirmiert werden möchten. 

Wer kann Konfirmandin bzw. 
Konfirmand werden?

Du kannst Konfirmandin bzw. Kon-
firmand werden, wenn Du in der 7. 
Klasse oder im entsprechenden Al-
ter bist. Das heißt: Du wirst bis Mitte 
nächsten Jahres 13 Jahre alt.
Auch wenn Du nicht getauft bist oder 
nicht sicher bist, ob Du konfirmiert 
werden willst, kannst Du am Unter-
richt teilnehmen.
Die Anmeldeformulare und die Kon-
firmandenordnung sind im Kirchen-
büro  erhältlich, stehen aber auch 
auf unserer Website zum Download 
bereit. 

Anmelden können 
sich bis zum 30. 
Oktober 2023 alle 
Jugendlichen, die 
zum Einzugsge-
biet der St.-Petri-
Kirchengemeinde 
gehören. 
Elterninformationsabend zur Kon-
firmandenzeit ist am 6. November 
2023, um 19:00 Uhr im Dietrich-
Bonhoeffer-Haus. Für Fragen stehen 
Sonja Fruhner im Kirchenbüro oder 
Pastor Thomas Haase zur Verfü-
gung:
Sonja Fruhner, Tel. 559370 
kirchenbuero@st-petri-buxtehude.de,
Pastor Thomas Haase, Tel. 5038833
thomas.haase@st-petri-buxtehude.de.
 

Pastor Thomas Haase
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St. Petri und St. Paulus feiern Tauffest am Ilseteich
17. September, 11:00 Uhr

Sie möchten sich oder Ihr Kind am Il-
seteich taufen lassen? Dann melden 
Sie sich bitte im Kirchenbüro unter 
der Telefonnummer 559370. Dort er-
halten Sie weitere Informationen.
Auf Sie wartet ein bunter, musika-
lischer und spielerischer Tag, der 
mit einem lebendigen Gottesdienst 
beginnt. Anschließend können Sie 
beim gemütlichen Beisammensein 
spielen, essen, trinken und mit ande-
ren ins Gespräch kommen.

Pastor Thomas Haase

Am 10. September wird bundesweit 
von der Deutschen Stiftung Denk-
malschutz zum Tag des offenen 
Denkmals eingeladen. Und St. Pe-
tri ist dabei. Hier kann man sich als 
Glied einer langen Kette Buxtehuder 
Bürger begreifen, die in der St.-Pe-
tri-Kirche getauft wurden, heirateten 
oder ihre Toten betrauerten. Ein Ort, 
der über Generationen verbindet. Der 

Der FÖV lädt zum Tag des offenen Denkmals ein 
Am 10. September, 14:00 bis 16:30 Uhr

Förderverein öffnet die Tür von 14:00 
bis 16:30 Uhr. Bei kurzen, geführten 
Rundgängen erzählen wir Geschich-
ten und verraten Geheimnisse rund 
um die Besonderheiten unserer Kir-
che. Genießen Sie den Blick von der 
Aussichtsplattform über Buxtehude 
bei einer Turmbesteigung.

Der Förderverein St. Petri

Auf dem Weg zur 750 Jahre alten 
Feldsteinkirche in Moisburg können 
Sie die Natur genießen und eine 
stressige Arbeitswoche hinter sich 
lassen. 
Nach einer kurzen Führung durch die 
Kirche und einem geistlichen Impuls 
von Pastor Haase treten wir wieder 
in die Pedale und fahren auf direk-
tem Weg nach Buxtehude zurück.
Wir treffen uns am 8. September um  
17:00 Uhr unter der Luthereiche vor 
der St.-Petri-Kirche und werden etwa 
drei Stunden unterwegs sein. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Fahrrad-Pilgertour nach Moisburg
Freitag, 8. September, 17:00 Uhr 

Am Sonnabend, 16. September um 
9:00 Uhr findet in Höft´s Markthaus 
in Neukloster (Cuxhavener Str. 119, 
21614 Buxtehude-Neukloster) das 
Männerfrühstück des Kirchenkreises 
Buxtehude statt. 
Die Umfeldbedingungen und Res-
sourcen für Kirche ändern sich rapi-
de. Wie kann die Kirche hier künftig 
ihren Auftrag erfüllen? Dieser zu-
kunftsweisende Prozess braucht die 

Männerfrühstück  
Sonnabend, 16. September um 9:00 Uhr

Ideen und die Mitarbeit vieler. Alle, 
die sich für die Zukunft der Kirche in-
teressieren, sind eingeladen, sich zu 
beteiligen.
Das Frühstücksbuffet kostet 15 Euro 
pro Person. Anmeldungen sind mög-
lich über die Superintendentur in 
Buxtehude (Tel. 747937, E-Mail: sup.
buxtehude@evlka.de).

Pastor Thomas Haase

Wir sammeln wieder gut erhalte-
ne Kleidung und Wäsche, Schuhe, 
Handtaschen, Plüschtiere sowie Fe-
derbetten für Bethel und freuen uns 
über Ihre Spenden. 
Bitte verpacken Sie die Sachen gut

Bethel-Kleidersammlung
Am 9. und 10. Oktober jeweils von 15:00 bis 18:00 Uhr

 im Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Dietrich-Bonhoeffer-Platz 3

und bündeln Schuhe paarweise.
NICHT in die Sammlung gehören: 
Lumpen, nasse oder stark ver-
schmutzte Kleidung, Textilreste, 
Gummistiefel. Weitere Informationen 
finden Sie unter www.bethel.de.
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"Ein Gottesdienst für die ganze Fa-
milie. Bunt, fröhlich und voller Dank!", 
so einen Gottesdienst wünscht sich 
das Vorbereitungsteam für unseren 
Erntedankgottesdienst am 1. Okto-
ber. 
Beginn ist um 10:00 Uhr. Mitarbei-
tende der Buxtehuder Tafel werden 
von ihrer Arbeit berichten und den 
Gottesdienst mitgestalten. Im An-
schluss an den Gottesdienst laden 
wir zu einem Kirchenkaffee ein.
Wer etwas zum Erntedankfest in der 
St.-Petri-Kirche beitragen möchte, 
kann die Erntegaben am Sonnabend 
(30. September) in der Zeit zwischen 
15:30 und 17:00 Uhr in der Kirche ab-
geben oder direkt am Sonntag zum 
Gottesdienst mitbringen. Gesucht 
werden neben Obst und Gemüse aus 
dem eigenen Garten zum Schmü-
cken des Altars auch länger haltbare 
Lebensmittel, die an die Buxtehuder 
Tafel weitergereicht werden können. 
Für die Tafelausgabe benötigt wer-
den Grundnahrungsmittel wie Mehl, 

Erntedank: Einen Apfel für die St.-Petri-Kirche

Die Menschen in Nordeuropa hat-
ten schon in vorchristlicher Zeit Ri-
ten zum Dank für die Ernte. Denn 
in vielen Religionen galten die 
Früchte des Feldes als Gottes Ge-
schenke. Seit dem 3. Jahrhundert 
ist das Erntedankfest in der west-
lichen Kirche belegt. Es gab aller-
dings damals keinen einheitlichen 
Termin, weil die Erntezeiten im Rö-
mischen Reich je nach Klimazone 
voneinander abwichen. Im Alten 
Testament wird berichtet, dass 
Kain ein Opfer von den Früchten 
des Feldes und Abel ein Opfer von 
den Erstlingen seiner Herde zu 
Gott brachte (1. Mose 4). Im spä-
teren Judentum gab es zwei Ernte-
feste: Das Pfingstfest als Getreide-
Erntefest und das Laubhüttenfest 
als Wein- und gesamtes Erntefest.

Zucker, Reis und Nudeln, aber auch 
Konserven, Kaffee oder Tee. 

Pastor Thomas Haase

MutausbruchMutausbruch

„Reformation neu feiern: Mutaus-
bruch“ Unter dieses Motto stellen 
die evangelischen Kirchen in Nieder-
sachsen in diesem Jahr den Refor-
mationstag am 31. Oktober.
Die Corona-Pandemie, der russi-
sche Angriffskrieg gegen die Ukra-
ine, die Energiekrise, die enormen 
Preissteigerungen in den letzten Mo-
naten – die Reihe von Themen, die 
uns Angst machen, wird gefühlt seit 
Jahren täglich länger.
Doch es gibt auch zahlreiche kreative 
Initiativen und Projekte, die sich mu-
tig dem vermeintlichen Negativtrend 
entgegenstellen. Es braucht Mut, um 
neue Wege zu gehen. Mut, um et-
was Ungewöhnliches zu wagen, bei 

Reformation neu feiern

dem der Erfolg nicht garantiert ist. 
Mut, um mit Menschen zusammen-
zuarbeiten, die man bisher vielleicht 
gar nicht auf dem Schirm hatte.
Mut ist ein Grundgedanke der Refor-
mation: Ohne den Mut der Reforma-
torinnen und Reformatoren, schein-
bar unverrückbare Gewissheiten in 
Frage zu stellen, wäre die Reforma-
tion kaum denkbar gewesen.
Welchen Mutausbruch brauchen wir 
heute? Was ist dazu notwendig? Um 
diese und andere Fragen geht es in 
diesem Jahr im Gottesdienst am Re-
formationsfeiertag am 31. Oktober 
um 10:00 Uhr in der St.-Petri-Kirche.

Pastor Thomas Haase

Was feiern wir eigentlich am Reformationstag?

Die 95 Thesen Martin Luthers gegen den Ablasshandel gelten als Geburts-
stunde der Reformation. Dass Luther eine Reform der katholischen Kirche 
an „Haupt und Gliedern“ anstrebte, war nicht mit der Absicht verbunden, 
eine „evangelische“ oder „lutherische“ Kirche zu gründen. 
Der zentrale Glaubenssatz war dabei für ihn die Aussage des Apostels 
Paulus im Brief an die Römer (Kapitel 3, Vers 28): „So halten wir nun dafür, 
dass der Mensch gerecht wird ohne des Gesetzes Werke, allein durch den 
Glauben“.
Wenn wir heute als evangelische Kirchen den Reformationstag begehen, 
dann tun wir es auch und gerade im Sinne des selbstkritischen reforma-
torischen Grundsatzes „ecclesia semper reformanda“ (Kirche muss sich 
immer wieder erneuern).
Seit dem Jahr 2017, dem 500-jährigen Jubiläum der Reformation, ist der 
Reformationstag in einigen Bundesländern ein gesetzlicher Feiertag, unter 
anderem auch in Niedersachsen. Die Festlegung auf den 31. Oktober er-
folgte übrigens durch Georg II. von Sachsen im Jahre 1667. Dieses Datum 
setzte sich dann allgemein durch. Zuvor wurde der Reformationstag in den 
jeweiligen Landeskirchen je nach dem Termin der Einführung der Reforma-
tion in dem betreffenden Land begangen.
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Die St.-Petri-Kirchengemeinde lädt 
zu einem Laternenumzug am Frei-
tag, dem 10. November, um 17:00 
Uhr, ein. 
Treffpunkt ist vor der Dietrich-Bon-
hoeffer-Kindertagesstätte (Dietrich-
Bonhoeffer-Platz 5). Von dort geht 
es mit den Laternen zur St.-Petri-
Kirche.
Wir singen in der Kirche und erfah-
ren mehr über den römischen Solda-
ten Martin, der in einer kalten Win-
ternacht seinen Mantel teilte. Das 
Martinsspiel gestalten Konfirmandin-
nen und Konfirmanden.
Wer nicht so gut laufen kann oder 
mag, ist herzlich eingeladen, gegen 
17:40 Uhr direkt zur St.-Petri-Kirche 
zu kommen. 

St. Martinsumzug in St. Petri
 Freitag, dem 10. November um 17:00 Uhr

Der Heilige St. Martin
Martin von Tours (316/317 – 397) gehört zu den beliebtesten Heiligen der 
katholischen Kirche und ist auch für die evangelische Tradition von großer 
Bedeutung. 
Doch wer war der Mann, an den wir mit diesen Festen noch heute erinnern? 
Der Heilige St. Martin war nicht ursprünglich ein Kirchenmann, sondern 
wurde erst später Bischof. Zunächst war er Soldat. Als Offizier begegnete 
er einst in Armenien einem Bettler, der im Winter des Jahres 334 fast am 
Wegesrand erfror. Als Martin dies sah, teilte er seinen Mantel und half dem 
Mann damit über die größte Not. In der darauffolgenden Nacht träumte 
Martin der Überlieferung zufolge von einer Begegnung mit Jesus, der wie 
der Bettler den halben Mantel trug. Auch in den folgenden Jahren soll Mar-
tin immer wieder gute Taten vollbracht haben.
Das Traumerlebnis symbolisiert ein biblisches Wort Jesu aus dem Matthä-
us-Evangelium: „Was ihr für einen meiner geringsten Brüder getan habt, 
das habt ihr mir getan“ (Mt 25,40).

Hey du, hör mir zu! Wenn mir nie-
mand zuhört, ist reden sinnlos. Wie 
ist das beim Beten? Hört Gott mir 
zu?
Kinder ab 6 Jahren sind eingeladen, 
sich mit uns Gedanken darüber zu 
machen, wie das geht mit dem Beten 
und warum wir überhaupt beten. 
Täglich erleben wir Willi Wichtig. Er 
ist der Herr der klugen Fragen und 
der Meister der flinken Worte. Er 
enthüllt Sensationen und gibt uns 
immer wieder zu denken. Jeden Tag 
entlockt er den Mitarbeitenden eine 
Geschichte. Danach gibt es für alle 
Kinder etwas zu trinken und einen 
kleinen Snack. Dann wird gespielt 
und gebastelt, getobt und gestaltet. 
Für jeden Tag denken wir uns etwas 
Neues aus. Es wird sicher nicht lang-
weilig werden. 

Hey du, hör mir zu!
Gemeinsame Kinderbibelwoche für Kinder 

aus St. Petri und St. Paulus

Die KiBiWo findet statt im Paulz-
Zentrum an der Finkenstraße 53, 
von Dienstag, den 17.10., bis Frei-
tag, den 20.10., jeweils von 10:00 
bis 12:00 Uhr.
Den Abschluss bildet ein Familiengot-
tesdienst am 22.10., um 10:00 Uhr in 
der St.-Petri-Kirche.
Die Kosten für die vier Tage betragen 
12 Euro beim ersten Kind, Geschwis-
terkinder zahlen jeweils die Hälfte.

Anmeldung: bis 10.10. 
bei Ilse Mörchen, Ilse.
Moerchen@evlka.de, 
Tel. 649244 oder über 
den Anmeldelink htt-
ps://www.formulare-e.
de/f/kinderbibelwoche-buxtehude. 

Ilse Mörchen

Worträtsel: Wo endet der Martinsumzug? 
Trage die Begriffe ein und ordne die Buchsta-

ben in den orangen Feldern.

Anschließend gibt es heißen Kinder-
punsch und einen kleinen Snack.

Pastor Thomas Haase & Team

Bild: Freepik.com

Wann? Am 4.11.2023 von 09:30 bis 12:00 Uhr

Wo? Im Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindehaus, Dietrich-Bonhoeffer-Platz 3

Was? Über mehrere Etagen mit großem Kuchenbuffet auch außer Haus

Wie? Standbuchung unter DBHflohmarkt@gmx.de

Flohmarkt
„Rund ums Kind“



14 15

SAM - Seit über 10 Jahren der Pflegedienst 
in Ihrer Nähe!

In der heutigen Zeit ist das Thema Pflege stets präsent. Wir als Pflegedienst haben 
es uns zur Aufgabe gemacht, unsere Kunden individuell und ganzheitlich zu beraten 
und die Pflege sowie die Betreuung entsprechend auszuführen. 
Der Dienst am Patienten ist Inhalt und Ziel unserer Arbeit. Durch die fachlich 
kompetenten Pflegekräfte des SAM Pflegedienstes Buxtehude gewinnen unsere 
Kunden die gewohnte Sicherheit im persönlichen Lebensbereich zurück. 
Kommen Sie gerne zu einem kostenlosen Beratungsgespräch zu uns oder 
vereinbaren Sie einen Termin - wir kommen auch gerne zu Ihnen.  
  

Wir bieten Ihnen: 
 24-Stunden Notdienst 
 Behandlungspflege 
 Betreuungsangebot nach §45 
 Grundpflegerische Versorgungen 
 Verhinderungspflege 
 Hauswirtschaft 
 SAPV (spezielle ambulante palliative Versorgung) 
 Familienbetreuung 
 Übernahme von Behördengängen, Fahrten und  Einkäufen 
 Uvm… 

 
SAM Pflegedienst Buxtehude
GmbH & Co. KG
Carl-Hermann-Richter-Straße 50 
21614 Buxtehude 
Tel.: (04161) 99999 - 1
Fax: (04161) 99999 - 2 
Email: info@pflegedienstbuxtehude.de

Wir bieten auch Betreuungsgruppen und Ausfahrten an. Gönnen Sie sich eine Auszeit 
und lassen Sie sich verzaubern! 

Unser 
ambulanter
Pflegedienst 
pflegt
und betreut in:
- Buxtehude 
- Jork 
- Apensen 
- Horneburg 
- und Umgebung

Eine Kirche im Dunkeln entdecken? 
Der November ist eine gute Zeit dafür. 
Der dunkle Kirchenraum hat eine an-
dere  Atmosphäre als die hell erleuch-
tete Kirche. Wir hören in die Stille 
hinein. Das Auge wird nicht gleich 
gefangen; es muss sich langsam 
an die Dunkelheit gewöhnen. Erst 
allmählich bilden sich die Konturen 
heraus; das Auge ahnt den Raum. Mit 
unseren Taschenlampen erkunden wir 
St. Petri, setzen hier und dort etwas 
ins „Scheinwerferlicht”, entdecken 
Aspekte und achten auf Dinge, die wir 
in einer Kirche manchmal übersehen. 
Ich lade Sie herzlich zu diesem klei-
nen Abenteuer ein. Bitte bringen Sie 
eine Taschenlampe mit! Die Führung 
dauert etwa eine Stunde. Wir treffen 
uns am barrierefreien Eingang in der 
Abtstraße.

Petra Lowin

Im Dunkeln sieht man besser
Entdeckungen in St. Petri am Sonntag, 12. November, 18:30 Uhr

Die St.-Petri-Kirche in einem 
anderen Licht (Foto: Axel Stellmann)

Woche der Diakonie

Der Diakonieverband der Ev.-luth. 
Kirchenkreise Buxtehude und Stade 
möchte mit Ihnen die Woche der Di-
akonie feiern.

Freitag, den 08.09. 
Theaterstück KUNST 
20:00 Uhr, Seminarturnhalle, Semi-
narstr. 7, Stade
Der Eintritt ist kostenlos, um eine 
Spende wird gebeten.
Einlass: ab 19:00 Uhr 

Sonnabend, den 09.09.
Informationsstand Stade 
10:00–14:00 Uhr mit Glücksrad in 
der Holzstraße 
Haus der Diakonie Stade 
11:00–15:00 Uhr Information, Spiele 
und Spaß 

Sonntag, den 10.09. 
Familiengottesdienst und 
Kirchenkaffee
11:00 Uhr, St.-Wilhadi-Kirche, Stade
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Bereit für
Breitband?

Telefon 04161 727-111
www.breitband-buxtehude.de
www.stadtwerke-buxtehude.de

Jetzt für Glasfaser entscheiden und zukünftig den Gigabit-
schnellen und stabilen Anschluss der Stadtwerke genießen!   

Wir verlegen für Sie die Glasfaserleitungen für hochmodernes und gigaschnelles 

SWB_AZ_TK_Apr22_A5_Gem-Brief_Petri_print.pdf   1   22.04.22   08:31

Auch dieses Jahr wird an Heiligabend 
in der St.-Petri-Kirche in zwei Got-
tesdiensten, 14:30 und 16:00 Uhr, 
ein Krippenspiel aufgeführt. 
Kinder ab 5 Jahren, die gerne mit-
spielen möchten, können jetzt da-
für angemeldet werden. Jeder kann 
mitmachen, egal ob mit oder ohne 
Vorerfahrungen. Das erste Treffen 
aller Darsteller und Darstellerinnen 
beginnt am 9.11. um 16:00 Uhr in der 
St.-Petri-Kirche.
Außerdem suchen wir Jugendliche 
und Erwachsene, die Lust und Zeit 
haben, die Kinder bei den Proben zu 
begleiten.

Die Proben finden jeweils donners-
tags von 16:00 Uhr bis 16:45 Uhr in 
der Kirche statt. Die Termine sind fol-
gende: 9.11., 16.11., 23.11., 30.11., 
7.12.,14.12. und 21.12.
Die Generalprobe ist am 23. Dezem-
ber um 15:00 Uhr in der Kirche.
Bei Interesse mel-
den Sie Ihr Kind 
oder Ihre Kinder 
online unter  
https://t1p.de/9yaws  
oder über den 
QR-Code an.

Pastor Thomas Haase

Mitwirkende für das Krippenspiel gesucht

Die Aufregung vor dem Auftritt ist immer riesig. (Foto: Sabine Grabow)
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„Stern über Bethlehem“ so schallt es 
hell aus mehreren jungen Kehlen. 
Die Kinder tragen goldene Kronen 
und bunte festliche Gewänder. Das 
jüngste Kind geht vorweg und trägt 
einen großen Stern an einem Stab.
Am Samstag, dem 6. und 7. Januar 
2024, werden Kinder als Sternsinger 
verkleidet durch Buxtehude ziehen, 
einen Segen über die Hauseingän-
ge schreiben, Weihnachtslieder sin-
gen und Geld sammeln für Kinder in 
Amazonien.

Zum ersten Mal in Buxtehude wird 
diese Aktion ökumenisch durchge-
führt, also gemeinsam mit den bei-
den evangelischen und der katholi-
schen Kirchengemeinde.
Alle Kinder ab 8 Jahren, die Lust 
haben, dabei zu sein, sind herzlich 
willkommen. Auch Eltern sind einge-
laden mitzumachen. Die Kinder wer-
den in kleinen Gruppen zu dritt oder 
zu viert unterwegs sein und jeweils 
von einer erwachsenen Person be-
gleitet werden.
Besondere Fähigkeiten sind nicht er-

Wir sorgen für den Rahmen in Würde.

Abschied in Liebe.

B E S TAT T U N G E N
Inh. H. Stelzer

www.queren-sohn.de

Klosterhof 5A 04161/84555

www.senf-bestattungen.de

Impressum:
Herausgeber:    Kirchenvorstand der Ev.-luth. St.-Petri-
    Kirchengemeinde Buxtehude, Hansestraße 1 

Redaktion und Gestaltung:  Pastor Thomas Haase  (V.i.S.d.P.), 
    Ronny Lühmann, Barbara  Rode, 
    Alexandra Sparsam, Axel Stellmann 
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forderlich, weder für die Eltern noch 
für die Kinder.
Wir treffen uns am Donnerstag, dem 
23. November um 17:00 Uhr, zu ei-
nem Informationsnachmittag in den 
Räumen der katholischen Gemeinde 
Mariä Himmelfahrt an der Sigeband-
straße 7 in Buxtehude. Im Anschluss 
können alle, die möchten, sich zu 
Kleingruppen zusammenfinden. 
Nähere Informationen zu der Aktion 
gibt es unter:
https://www.sternsinger.de/ und bei 
Diakonin Ilse Mörchen, Tel. 649244, 
E-Mail Ilse.Moerchen@evlka.de.

Ilse Mörchen

Sternsinger gesucht!

Sternsinger-Kostüme
Sternsinger-Kinder brauchen Kos-
tüme. Ihre Kronen basteln die Kin-
der selbst. Aber sie brauchen auch 
Königsumhänge. 
Wenn Sie Zeit und Freude am Nä-
hen haben, können Sie uns unter-
stützen, indem Sie uns einen oder 
zwei solcher Umhänge nähen. 
Dabei dürfen Sie Ihrer Fantasie 
freien Lauf lassen oder eine Anlei-
tung aus dem Internet verwenden, 
Hauptsache, es sieht festlich aus. 
Stoff kann gestellt oder selbst be-
sorgt werden. 
Wenn Sie uns helfen möchten oder 
nähere Informationen zu diesem 
Projekt wünschen, wenden Sie 
sich an Diakonin Ilse Mörchen, Tel. 
649244.

Grafik: Badel
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Hospizgruppe 
Buxtehude e.V.

Die
Hand
reichen
und
DA SEIN

Wir begleiten ehrenamtlich
Schwerkranke
Sterbende
ihre Angehörigen
Trauernde

Trauercafé
Das Trauercafé der Hospizgruppe Buxtehude lädt jeden
letzten Sonntag im Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr
trauernde Menschen zu einem unverbindlichen Treffen bei 
Kaffee und Kuchen ein. 

In unserem Trauercafé können Menschen, die mit dem 
Verlust eines lieben Menschen leben müssen, miteinander 
ins Gespräch kommen. Das Angebot richtet sich an alle 
Trauernden, unabhängig von ihrer Konfession und 
Nationalität. 

Stavenort 1 - Tel.: 04161 – 59 77 67
Sparkasse Harburg-Buxtehude
IBAN: DE11 2075 0000 0052 9425 88
BIC: NOLADE21HAM

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Hospizgruppe Buxtehude e.V. 
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St.-Petri-Platz 7

Di.–Fr.: 10:00–18:00 Uhr
Sa.:       10:00–14:00 Uhr

www.weltladen-buxtehude.de

finden Sie eine Tasche, die nicht nur 
beim Einkaufen gut aussieht. So ha-
ben Sie ein praktisches und hübsches 
Accessoire und helfen anderen Men-
schen, einer auskömmlichen Arbeit 
nachzugehen. 
Sie möchten lieber eine schlichte 
Handtasche haben? Kein Problem, 
fragen Sie uns.

Arbeitsplätze eintüten

Aus einer Nachbarschaftsinitiative 
zum Müllsammeln ist in den letzten 
25 Jahren ein kleiner Betrieb gewor-
den, der bunte Taschen aus Safttü-
ten herstellt. Sozusagen nebenbei 
wurden Arbeitsplätze geschaffen für 
Menschen, die sonst vielleicht keine 
Beschäftigung gefunden hätten.
Kommen Sie in den Weltladen und 
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Hospizgruppe Buxtehude e.V. 

Freud und Leid in der Gemeinde

Bild: www.contigo.de
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Tag des Friedhofs
17. September 2023, 14:00–16:00 Uhr

Friedhof an der Ferdinandstraße

Einen lieben Menschen zu verlieren, 
ist schmerzhaft; von ihm Abschied 
zu nehmen, ist ein langer Weg. Am 
Ewigkeitssonntag wollen wir Sie, die 
Angehörigen und Freunde, auf die-
sem Weg begleiten und der Men-
schen gedenken, die in diesem Jahr 
in unserer Kirchengemeinde verstor-
ben sind. Dies wollen wir an unter-
schiedlichen Orten tun.
Im 10:00-Uhr-Gottesdienst werden 
wir in der St.-Petri-Kirche die Namen 
der Verstorbenen vorlesen und für 

Ewigkeitssonntag mit Totengedenken
Sonntag, 26. November

jede verstorbene Person eine Kerze 
entzünden.
Um 14:00 Uhr laden wir in die Aufer-
stehungskapelle auf unseren Fried-
hof an der Ferdinandstraße zu einer 
kurzen Andacht ein.
Um 15:00 Uhr findet eine Andacht im 
Friedwald (Neukloster) statt. Halten 
Sie inne, lassen Sie sich trösten und 
stärken – auf Ihrem Weg des Ab-
schiednehmens.

Ihre Pastoren Sup. Martin Krarup 
und Thomas Haase 

Ökumenische Trauerfeier für Sternenkinder
Samstag, 25. November, 14:00 Uhr 

In der Auferstehungskapelle auf dem Friedhof 
an der Ferdinandstraße 

Mit anschließender Urnenbeisetzung

Kirchengemeinden St. Petri & Mariä Himmelfahrt
Ev. Klinikseelsorge am Klinikum Buxtehude

!"#$%&'()*%+,-.#%-/%'%-++
/0-+12%-&%&"'&3%-
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Auch dieses Jahr laden wir Sie wieder 
ein zu einer Führung über den Fried-
hof an der Ferdinandstraße.
Wir freuen uns, dass in diesem Jahr 
die Buxtehuder Bestattungsunter-
nehmen Brunckhorst, Mirkens und 
Ringel sowie die Floristen von Florale 
Manufaktur vor Ort sein werden.
Die Friedhofsmitarbeiter, Bestatter 
und Floristen beantworten gerne in 
einem persönlichen Gespräch alle 
Ihre Fragen. 

Christina Thomas
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Kirchenmusik aktuell

Am 23. Juni feierten viele Pfeifen-
paten und Spender ein fröhliches 
„Orgelrichtfest“ und zeigten sich tief 
beeindruckt von dem schönen Ge-
häuse, das in die Kirche eingezo-
gen ist und die Vorfreude auf unsere 
Chororgel steigert. An diesem Abend 
wurden aber auch die einschnei-
denden Ereignisse, die unseren 
Chororgelbau begleiten, in den Blick 
genommen, und wieder gibt es eine 
traurige Neuigkeit, die Einfluss auf 
unseren Chororgelbau nimmt.
Am 17. Mai verstarb Orgelbaumeis-
ter Rowan West. Trotz seiner Krank-
heit hatte er unablässig den Bau der 
Chororgel vorangetrieben und ange-
leitet. Der nach der Flutkatastrophe 
im Ahrtal von ihm gebildete Verbund 
von Orgelbauern hatte unter seiner 
Regie seine Pläne umgesetzt und 
mit dem Bau der Chororgel begon-
nen. Jeder Vorgang wurde von Ro-
wan West genaustens geprüft! 
Die gute Nachricht: Alle beteilig-
ten Orgelbauer, der Erbe und auch 
wir als Kirchengemeinde wollen an 
dem Bau der Chororgel mit der West 
GmbH festhalten und die Orgel im 

Unser Orgelbauer Rowan West ist verstorben

Sinne von Rowan West als sein Ver-
mächtnis fertigstellen. Die Pläne für 
den Bau liegen vor und alle Orgel-
bauer sind in der Lage, auch ohne 
Rowan West diese Pläne umzuset-
zen. 
Dass die Chororgel das letzte Werk 
der West GmbH wird, hatte Rowan 
West bereits vor seinem Tod be-
schlossen. 
Während der Klärung der Rechts-
fragen gab es einen erneuten Bau-
stopp, der nun zu einer weiteren 
Verzögerung führt. So werden wir in 
diesem Jahr keine Einweihung un-
serer Chororgel in St. Petri erleben 
können.
Derzeit (Stand Anfang Juli) wird mit 
den an dem Projekt beteiligten Or-
gelbauern der Arbeits- und Zeitplan 
neu aufgestellt und es wird bereits 
weitergearbeitet. 
Nähere und immer aktualisierte In-
formationen sowie einen Nachruf auf 
Rowan West lesen Sie auf der Inter-
netseite von Musica Viva e.V.:
www.musicavivabuxtehude.de.

Sybille Groß
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Mit Kameraübertragung auf Lein-
wand in den Altarraum 
Werke von Johann Sebastian Bach, 
Felix Mendelssohn-Bartholdy, Vin-
cenzo Petrali und Franz Liszt

1974 bei Vicenza (Italien) geboren, 
ist Pier Damiano Peretti als Konzert-
organist, Komponist, und Orgelpä-
dagoge in vielfältiger Weise interna-
tional präsent. Er studierte in Wien 
und Hamburg und erlangte mehrere 
erste Preise bei internationalen Or-
gelwettbewerben. 2002 wurde er als 
Deutschlands jüngster Professor an 
die Hochschule für Musik und The-
ater Hannover berufen, 2009 als 
Nachfolger seines Lehrers Micha-
el Radulescu an die Universität für 
Musik und darstellende Kunst Wien. 
Neben der Auseinandersetzung mit 
historischer Musik, deren Auffüh-
rungspraxis und Instrumenten, bildet 
die Vermittlung neuer Musik einen 
Schwerpunkt seiner Arbeit.

Im Sommer 2022  produzierte Nomi-
ne e.V. mehrere Videos mit Werken 
von Felix Mendelssohn-Bartholdy 
und Johannes Brahms mit Pier Da-
miano Peretti an unserer Furtwäng-
ler-Orgel.
Die Videos sind auf dem Kanal von 
Nomine e.V. auf youtube abrufbar. 
Wir freuen uns sehr, mit Pier Dami-
ano Peretti einen international er-
folgreichen und hoch geschätzten 
Künstler zu Gast zu haben!
Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird 
um Spenden gebeten.

Orgelkonzert mit Pier Damiano Peretti (Wien)
Sonntag, 17. September, 17:00 Uhr 

Die Einweihung der Chororgel muss verschoben werden

Die für den 23. und 24. September geplante Einweihung unserer Chororgel 
muss wegen des Todes unseres Orgelbauers Rowan West leider verscho-
ben werden. Nähere Informationen finden Sie auf Seite 25.

Musik zur Marktzeit 
Jeden Samstag von 11–11:30 Uhr 

Historische Furtwängler-Orgel (1859), Chöre, Solisten, Ensembles
Eintritt frei – Spenden erbeten
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Ensemble „Capella de la Torre“ 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 
Meisterkurses Renaissancebläser
Leitung: Katharina Bäuml
Kammerchor des Kirchenkreises 
Buxtehude
Leitung: Sybille Groß

„Die Musik verjagt den Teufel und 
macht die Menschen fröhlich“, war 
ein Leitsatz des deutschen Reforma-
tors Martin Luther.
Mit seinen Kompositionen und Lied-
texten hat er entscheidend zur Mu-
sikkultur in Deutschland beigetragen 
und die Begeisterung für das ge-
meinsame Singen neu geweckt.
Begeisterung wecken ist auch die 
Spezialität des Ensembles „Capella 
de la Torre“. Was vermeintlich ver-
staubt zu sein scheint, wird durch die 
Musizierfreude aller Beteiligten zu 
neuem Leben erweckt, so dass auch 

das Publikum gerne mit einstimmen 
würde in bekannte Melodien.
Das wird bei einigen Programmpunk-
ten in diesem Konzert möglich sein, 
denn gemeinsam mit der Capella de 
la Torre, Teilnehmern eines Meister-
kurses für Renaissancebläser und 
dem Kammerchor des Kirchenkrei-
ses Buxtehude wird auch das Publi-
kum eingeladen, mitzusingen.
Die Capella de la Torre ist ein inter-
national gefeiertes Ensemble für Re-
naissance-Bläsermusik. Mehrfach 
wurde die Capella de la Torre mit 
dem Echo-Klassik und dem Opus-
Klassik ausgezeichnet, erhielt nun 
auch eine Nominierung für den Preis 
der deutschen Schallplattenkritik. 
Karten erhalten Sie für 18 Euro,  
erm. 15 Euro, im Vorverkauf ab 25. 
September und am Konzerttag an 
der Abendkasse ab 16:15 Uhr (freie 
Platzwahl).
 

Mitsingkonzert zum Reformationstag
Dienstag, 31. Oktober, 17:00 Uhr

Vorverkaufsinformationen

Karten sind im Vorverkauf ab 25. September wie folgt erhältlich:
im Musik Markt Buxtehude, Bei der Kirche 4, Buxtehude• 
im Servicecenter Kultur & Tourismus, Breite Straße 4, Buxtehude, • 
Tel: 04161 5012345
per E-Mail-Bestellung: kirchenmusikpetribux@gmx.de• 
für das Konzert am 19.11. per Kartentelefon 01578 9674172• 
di, do + fr 10–12 Uhr, di + do auch 18–19 Uhr
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Sonja Bühler – Sopran
Nicole Pieper – Alt
Michael Connaire – Tenor
Florian Günther – Bass
Alexander Käberich – Flöte
Kantorei des Kirchenkreises Buxte-
hude
Kammersinfonie Bremen
Leitung: Sybille Groß

Festliche Musik mit Pauken und 
Trompeten und beseelte Innigkeit 
prägen zwei der bekanntesten Kir-
chenmusikwerke aus der Feder von 
Wolfgang Amadeus Mozart.
Mit der „Vesperae solennes de con-
fessore“ verarbeitet Mozart im Alter 
von 24 Jahren den Tod seiner Mutter 
und kommt neben der besonders an-
rührenden Vertonung des „Laudate 
Dominum“ dennoch mit dem „Magni-
ficat“ zu einem brillanten Abschluss 
der Vespervertonung.
Die „Krönungsmesse“ ist eine der 
beliebtesten Mess-Vertonungen 
überhaupt, wurde aber nicht für eine 
Krönung komponiert. Mozart schrieb 
dieses Werk für einen Ostergottes-
dienst 1779 im Salzburger Dom. 
Der Dirigent Ton Kopmann schreibt 
über dieses Werk: „Jeder ist glück-
lich, wenn man diese wunderschöne 
Musik, die direkt das Herz erreicht, 
aufführt – Chor, Orchester und Pub-
likum“.
Als drittes Werk war ursprünglich 

Wolfgang Amadeus Mozart
Krönungsmesse KV 317

Vesperae solennes de confessore KV 339 u.a.
Konzert für Flöte und Orchester G-Dur KV 313

Sonntag, 19. November, 17:00 Uhr

die Aufführung eines Konzertes für 
Orgel und Orchester von Joseph 
Haydn geplant. Wegen der Verschie-
bung der Chororgeleinweihung wird 
derzeit ein neuer Programmpunkt 
geplant.
Karten zu 8,- € bis 29,- € (Platzkar-
ten) im Vorverkauf ab 1. November 
und ab 16:15 Uhr an der Abendkas-
se (siehe Seite 29).

Nicole Pieper , Sonja Bühler (Foto unten)

Kinderkirche Kunterbunt
Die Kinderkirche Kunterbunt findet einmal im Monat 
am Samstagnachmittag in der St.-Petri-Kirche für 
Kinder im Alter von 5 bis 11 Jahren statt. Auch jüngere 
Kinder sind in Begleitung eines Erwachsenen herzlich 
willkommen.

Samstag, 07. Oktober 
um 15:30 Uhr

„Vom Horten und 
Verschwenden“

Ein reicher Kornbauer, der  viele 
Scheunen braucht, um all sein 
Getreide zu lagern. Eine arme 
Frau, die teures Salböl als Ge-
schenk für Jesus mitbringt. 

Die beiden wundervollen, tiefsinnigen Geschichten vom Geben und Behalten 
ergänzen sich. Sie verdeutlichen den Mangel an Sinn beim Anhäufen von ma-
teriellem Gut und das Entstehen von Reichtum durch Hingabe.

Samstag, 04. November um 15:30 Uhr
„Jesus und seine Jünger“

Farben und Buntheit stehen gegen eine gefährli-

che Vereinfachung der Welt, die alles in Schwarz-

Weiß sieht. Jesus mag es bunt. So versammelt 

er Menschen um sich. Kein Fragen nach Vor-

aussetzungen und Eignung, kein Casting, kein 

Coaching. Von Jesus gesehen und gerufen, tre-

ten sehr unterschiedliche Menschen aus ihren 

Lebenszusammenhängen heraus und folgen ihm. 

Sie sind ein bunter Haufen. Sie erfahren Nähe und 

Freiheit. Es kommt auch zu Konflikten. Was wird 

aus dem bunten Haufen werden?

Samstag, 16. September um 15:30 Uhr 

„Gibt es im Himmel Spagetti?“

Dieses Mal findet die Kinderkirche Kunterbunt auf dem Friedhof (Ferdinandstraße, 

Buxtehude) statt. Wir werden mit den Kindern den Friedhof entdecken und über 

Fragen wie „Was passiert auf einer Beerdigung? Was steht auf einem Grabstein? 

Wie trauern Menschen?“ nachdenken. Das Vorbereitungsteam hat verschiedene 

Stationen in der Friedhofskapelle und auf dem Friedhof zum Thema „Tod und 

Sterben“ vorbereitet. 
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St.-Paulus-Info
Neuigkeiten aus der 
St.-Paulus-Gemeinde Buxtehude

Grenzenlose Menschlichkeit 
Im zentralen Mittelmeer liegen Wut, 
Trauer und Erleichterung so nah beiei-
nander. Erschütternde Meldungen über 
überfüllte seeuntaugliche Schlauch-, 
Holz- oder Metallboote sowie über EU-
Staaten, die den NGOs der zivilen See-
notrettung die Rettungsmaßnahmen 
mit allen möglichen Mitteln erschweren, 
reißen nicht ab. Selbst die eindringliche 
Aussage „Man lässt keine Menschen 
ertrinken. Punkt.“ der Pastorin Sandra 
Bils bleibt nicht bei allen Parteien und 
nicht bei allen Christen unwiderspro-
chen.
Am 3. September um 17:00 Uhr wol-
len wir uns in St. Paulus intensiv mit 
diesem Thema befassen. Einleitend 
wird der 20-minütige Dokumentarfilm 
„Seabird - Das zivile Auge“ zu sehen 
sein. Wie schwierig die Situation so-
wohl für die Flüchtenden als auch für 
die Rettungsorganisationen auf dieser 
gefährlichsten Fluchtroute der Welt ist, 
berichtet darüber hinaus – aus erster 
Hand – Gorden Isler, Vorsitzender von 
Sea-Eye e.V. Dabei vermittelt er nicht 

nur fundierte Hinter-
grundinformationen 
zum Völkerrecht, 
zum Seerecht sowie 
beispielsweise zu 
den unterschiedli-
chen Such- und Ret-
tungszonen des Mit-
telmeers, sondern 
schildert auch seine 
bewegenden per-

sönlichen Eindrücke und Erfahrungen 
während der Rettungsmissionen, an de-
nen er aktiv teilgenommen hat. Auch für 
Fragen zur Rolle der EU-Staaten, von 
Frontex oder der sog. libyschen Küsten-
wache wird Raum sein.
Gorden Isler lässt keinen Zweifel daran, 
dass die zivile Seenotrettung so lange 
fortgesetzt werden muss, bis sie nicht 
mehr notwendig ist. Als Bündnispartner 
von United4Rescue stehen auch die 
St.-Paulus-Gemeinde, die ACK Buxte-
hude, die BI Menschenwürde und die 
Hansestadt Buxtehude an der Seite der 
zivilen Seenotrettungsorganisationen.
Der Eintritt zum Themenabend ist frei. 
Wir freuen uns über eine Spende für 
United4Rescue.

Bereits seit Mitte August stimmen in der 
St.-Paulus-Kirche die informative Aus-
stellung „Grenzenlose Menschlichkeit. 
Man lässt keine Menschen ertrinken. 
Punkt.“ der Albert-Schweitzer-Stiftung 
sowie eine unter die Haut gehende Fo-
toausstellung im Paulz auf das Thema 
ein. 

Anja und Michael Stukenbrock
Gorden Isler

(Foto: Fabian Heinze)

(Foto: Fabian Melber) 

Liebe Leser*innen des Gemeinde-
briefes, viele von Ihnen kennen be-
stimmt das Phänomen, dass Spiele 
nicht mehr gespielt werden, Bücher 
kein Interesse mehr finden, Stofftiere 
und Puppen in manchen Kinderzim-
mern im Überfluss vorhanden sind 
und nicht mehr beachtet werden. 
Im Zuge der Nachhaltigkeit haben 
wir uns im Kita-Team überlegt, Ge-
genständen ein zweites „Leben“ zu 
schenken. 
Seit langer Zeit befindet sich im Ein-
gangsbereich unserer Kita ein Spen-
dentisch, auf dem Dinge liegen, die 
die Besucher der Kita (gegen einen 
kleinen Spendenbetrag für die Kita in 
unser „Spendenschwein“) mit nach 
Hause nehmen dürfen. 
Diesen Spendentisch werden wir nun 
gegen ein „Zu-schön-für-weg-Regal“ 
austauschen, um auch Gegenstände 
für Erwachsene anbieten zu können. 
Wir stellen uns u. a. in den oberen 
Regalböden vor: Bücher, wie Krimis 
und Romane, selbstgemachte Mar-
melade in Gläsern, selbstgestrickte 
Socken, Windlichter, Lesezeichen 
u.a.m.
Die Anschaffungskosten dieses Re-
gals haben wir zusammen mit den 
Kita-Kindern und Eltern erarbei-
tet. Durch vielfältige Bastelarbei-
ten, die die Kita-Kinder, Eltern und 
Erzieher*innen hergestellt haben, 
lernen die Kinder, dass sich Geld in 
einem Kreislauf befindet. Auf einem 
Tisch in der Kita haben wir diese 
selbstgemachten Gegenstände auf-

gebaut und um Spenden gebeten. 
Nun haben wir das Geld zusammen 
und das Regal kann gekauft wer-
den. 
Sie sind herzlich eingeladen, ab An-
fang September in die Kita zu kom-
men und im „Zu-schön-für-weg-Re-
gal“ zu stöbern.

Ihre Maren Groß 
(Kita-Leitung)

Hannah vor dem Tisch mit den Basteleien 
der Kinder, Eltern und Erzieher*innen

Zu schön zum Wegschmeißen
Kita weiht neues Spendenregal ein
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Andachten in den Seniorenheimen

Seniorennachmittage im Dietrich-Bonhoeffer-Haus

Termine: 
Mittwoch, 20.09.2023
Mittwoch, 18.10.2023
Mittwoch, 15.11.2023

Die Andachten finden nun immer 
am dritten Mittwoch im Monat je-
weils um 17:00 Uhr im Wohnstift 
Genslerweg 4 und um 18:00 Uhr 
im Este-Wohnpark statt. 

Immer am ersten Dienstag im 
Monat treffen wir uns um 15:00 
Uhr im Gemeindehaus am Diet-
rich-Bonhoeffer-Platz zum Se-
niorennachmittag. Nach einem 
gemütlichen Start mit Kaffee 
und Kuchen erwartet Sie ein ab-
wechslungsreiches und informa-
tives Programm.

Haben Sie Fragen? Dann rufen 
Sie bitte im Kirchenbüro unter 
der Tel. Nr. 55370 oder bei Pastor 
Haase unter der Tel. Nr 5038833 
an.

Für das Seniorenkreisteam
Pastor Thomas Haase

Die nächsten Termine sind:
Dienstag, 5.09., 15:00 Uhr             
BINGO-Nachmittag
Bingo steht bei diesem Seni-
orennachmittag auf dem Pro-
gramm. "Wer hat die richtigen 
Zahlen?" heißt es dann, wenn 
Interessierte bei Kaffee und 
Kuchen in geselliger Runde zu-
sammensitzen, und die Span-
nung steigt...  

Dienstag, 3.10., 15:00 Uhr             
Seniorennachmittag fällt aus              
(Tag der deutschen Einheit)

Dienstag, 7.11., 15:00 Uhr            
Seniorennachmittag mit jeder 
Menge Musik
Der Musik vom ehemaligen 
Kreiskantor Reinhard Gundlach 
kann man nicht nur gut zuhö-
ren. Nein, sie lädt auch zum 
Mitsingen ein. Egal ob ehemali-
ge Chorsänger oder „Unter-der-
Dusche-Sänger“: An diesem 
Nachmittag kommen alle auf 
ihre Kosten. 

Öffnungszeiten: 
Di–So 11–18 Uhr

Buxtehude Museum
St.-Petri-Platz 11  |  21614 Buxtehude
04161 50797-0 
info@buxtehudemuseum.de

www.buxtehudemuseum.de

B U X T E H U D E M U S E U M

FÜHRUNGEN 
jeden 1. Sonntag 

im Monat um 14 Uhr

 

Sozialstation Buxtehude 
Ambulante Pflege 

T: 04161 74230 
Apensener Straße 196 

21614 Buxtehude 

sozialstation@stadt.buxtehude.de 
www.buxtehude.de/sozialstation 

Unsere Aufgabe ist die vielfältige  
Unterstützung hilfebedürftiger  
Menschen in ihrer häuslichen  
Umgebung.  
Seit über 40 Jahren für Sie in  
Buxtehude! 

Carl-Zeiss-Straße 5   |   21614 Buxtehude   |   Telefon: (04161) 66924-0   |   www.malereibetrieb-wittmaier.de

MWM_Anz_Gemeindebrief_StPetri_Var1.qxp__  15.08.17  14:41  Seite 1

(Foto: congerdesign  / pixabay)
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Kirchenbüro 
Hansestraße 1
Pfarrsekretärin: Sonja Fruhner
Tel. 559370, Fax 559393
kirchenbuero@st-petri-buxtehude.de
Mo. 15:00–18:00 Uhr, 
Di. u. Do. 9:30–11:00 Uhr 
(in den Schulferien Mo. 15:00–18:00 Uhr 
und Do. 09:30–11:00 Uhr) 

Pastor Thomas Haase 
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 1
Tel. 5038833
thomas.haase@st-petri-buxtehude.de

Superintendent Dr. Martin Krarup 
Superintendentur Bollweg 15a 
Tel. 747938, Fax 63483
martin.krarup@evlka.de

Kreiskantorin Sybille Groß
Osterladekop 88, 21635 Jork
Tel. 04162 25457-95, Fax -97
sybille.gross@evlka.de

Ev. Kindertagesstätte 
Dietrich-Bonhoeffer
Leiterin: Maren Groß
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 5
Tel. 63133, Fax 595725 
kita.st-petri.buxtehude@evlka.de

Diakon Felix Pilz
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 3
Tel. 63132, felix.pilz@ej-buxtehude.de

Diakonin Ilse Mörchen
Finkenstraße 53
Tel. 649 244, Ilse.Moerchen@evlka.de

Seniorenkreis
Jeden 1. Dienstag im Monat um 
15:00 Uhr, DBH*; Informationen: 
Pastor Thomas Haase

Frauenfrühstück
Jeden 1. und 3. Donnerstag 
im Monat, um 9:30 Uhr, DBH*
Informationen: Elke Bosse 
Tel: 04161 55386

Hauskreis Bibelarbeit 
Jeden 2. und 4. Freitag 
im Monat um 20:30 Uhr 
Informationen: Jörg Fiebig 
Tel: 04161 540617

Meditationsgruppe 
Mo. 20:00 Uhr, Ostfleth 14
Informationen: Ehepaar Timm
Tel: 04161 78859

Gruppen in St. Petri
Vorbereitungsgruppe für die
Kinderkirche Kunterbunt
Treffen nach Vereinbarung
Informationen: Pastor Thomas Haase

Mitarbeiter*innenkreis (MAK) für 
alle Teamenden in Buxtehude
Jeden 1. Dienstag im Monat, 
18:00–20:00 Uhr (außer in den Ferien),  
St. Paulus  

Besuchsdienstkreis für Neuzugezo-
gene/Familien mit Neugeborenen
Treffen nach Vereinbarung
Informationen: Jutta Regenhardt     
Tel: 04161 84507  

Besuchsdienstkreis 
für Geburtstagsjubilare
Treffen nach Vereinbarung
Informationen: Pastor Thomas Haase

Musikalische Gruppen
Streicherensemble St. Petri
Do. 20:00–22:00 Uhr, DBH* 
Informationen: Anka Nicolausen 
Tel: 04161 61608

St.-Petri-Flötenkreis
Mi. 19:30 Uhr, St.-Petri-Kirche
Informationen: Christa Treisch 
Tel: 04161 3998

St.-Petri-Posaunenchor
Do. 20:00–21:30 Uhr, St.-Petri-Kirche
Informationen: Alexander Kockel
Tel: 040 18044964

Kammerchor des Kirchenkreises 
Buxtehude
Proben: Projekt- und blockweise sowie 
Proben- und Aufführungstermine; 
stimmerfahrene Sängerinnen und Sänger 
sind nach Voranmeldung herzlich willkom-
men! Informationen: Sybille Groß

Kantorei des Kirchenkreises 
Buxtehude
Neue Mitsänger und Mitsängerinnen sind 
nach vorheriger Kontaktaufnahme herzlich 
willkommen. Proben: Di. 20:00–22:00 Uhr, 
DBH*; Informationen: Sybille Groß 

Friedhofsverwaltung 
Christina Thomas
Hansestraße 1
Tel. 5000789, Fax 559393
Fr. 9:00–11:00 Uhr
friedhof.st-petri-buxtehude@evlka.de

Friedhof Ferdinandstraße
Tel. 0171 8133233

Tafel Buxtehude
Hansestraße 1, Tel. 994966
tafel.buxtehude@gmx.de

Gemeindebriefredaktion 
gemeindebrief@st-petri-buxtehude.de

St.-Petri-Homepage 
webmaster@st-petri-buxtehude.de
https://www.st-petri-buxtehude.de

Förderverein St.-Petri-Kirche
in Buxtehude e.V.
1. Vorsitzender: Joachim Stavesand 
Tel. 595651, info@foev-petri.de

Förderkreis Kirchenmusik 
„Musica Viva“ e.V.
1. Vorsitzender: Dr. Karsten Ley
vorstand@musicavivabuxtehude.de
Tel.: 04161 554485

Soziallotse 
Tel. 644446 (Diakonie)

St.-Petri-Kirchengemeinde – So erreichen Sie uns

*DBH = Dietrich-Bonhoeffer-Haus, 
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 3



Gottesdienste in der St.-Petri-Kirche
September, Oktober und November 2023

Datum Name des Sonn- bzw.
Feiertages Uhrzeit Gottesdienst Pastor(in)

So. 03.09. 13. So. nach Trinitatis 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl Sup. Krarup

So. 10.09. 14. So. nach Trinitatis 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl zum 
Konfirmationsjubiläum

P. Haase

Sa. 16.09. 15:30 Kinderkirche Kunterbunt P. Haase

So. 17.09. 15. So. nach Trinitatis 11:00 Tauffest am Ilseteich Paulus/Petri

10:00 Gottesdienst P. Haase

18:00 Atempause P. Haase

Mi. 27.09. 08:00/10:15
Schulgottesdienste Grundschule 
Rotkäppchenweg

P. Haase

So. 01.10. Erntedankfest (17. 
So. nach Trinitatis) 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl P. Haase

Sa. 07.10. 15:30 Kinderkirche Kunterbunt P. Haase

So. 08.10. 18. So. nach Trinitatis 10:00 Gottesdienst Sup. Krarup

So. 15.10. 19. So. nach Trinitatis 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl P. Haase

So. 22.10. 20. So. nach Trinitatis 10:00 Familiengottesdienst Sup. Krarup

So. 24.09. 16. So. nach Trinitatis

So. 22.10. 20. So. nach Trinitatis 10:00 Familiengottesdienst Sup. Krarup

10:00 Gottesdienst P. Haase

18:00 Atempause P. Haase

Di. 31.10. Reformationstag 10:00 Gottesdienst P. Haase

Sa. 04.11. 15:30 Kinderkirche Kunterbunt P. Haase

So. 05.11. 22. So. nach Trinitatis 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl Sup. Krarup

So. 12.11. Drittletzter So. des 
Kirchenjahres 10:00 Gottesdienst P. Haase

So. 19.11. Volkstrauertag 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl Sup. Krarup

08:00 Schulgottesdienst P. Haase

19:00 Gottesdienst Sup. Krarup

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl P. Haase

14:00 Andacht auf dem 
Friedhof Ferdinandstraße

P. Haase

18:00 Atempause P. Haase

Fr. 01.12. 16:00
Familiengottesdienst 
zum 1. Advent

P. Haase

Sa. 02.12. 15:30 Kinderkirche Kunterbunt P. Haase

So. 03.12. 1. Advent 10:00
Gottesdienst mit Abendmahl und 
Eröffnung des Wünschebaums

Sup. Krarup

So. 29.10. 21. So. nach Trinitatis

So. 26.11.
Letzter So. des 
Kirchenjahres 

(Ewigkeitssonntag)

Mi. 22.11. Buß- und Bettag


